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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 21. November 1848. 
Frau Gutsbeſitzerin Jahnke aus Dobberau, log. in Schmelzers Hotel. Die 
nn Gutsbeſitzer Buraudt aus Falkenau, Dyck aus Zugdam, log. im Hotel 
de Thorn. 18 


e a nett aich u wing en. 


1 An das Land! 


Die Krone hat die National-Verſammlung bis zum 27. d. M. vertagt und 
nach Brandenburg einberufen aus Gründen, deren Gewicht in einer Reihe von 
Thatſachen ſeit dem Mai bis zum 31. Oetbr. der Nation zur Beurtheilung vorliegt. 
Die Majorität der Natlonal⸗Verſammlung beſtreitet die Befugniß zu jenem Schritte, 
glaubt die Volksfreiheiten gefährdet und ſetzt ihre Berathung fort. Von Seiten 
der Regierung ſind dagegen außerordentliche Schritte geſchehen, u. ein ungeheurer 
Riß iſt entſtanden, welcher das Glück u. die Ruhe der Nation zu verſchlingen droht, 
ſogar den Umſturz des theuern Vaterlandes herbeiführen kann. 3 
In dieſer inhaltſchweren Zeit fühlen wir, die wir uns den weiteren Berathun⸗ 
gen entzogen, das Bedürfniß und die Pflicht dem Lande gegenüber, die Beweggründe 
unſeres Verhaltens offen darzulegen. i 
Auch wir ſind unabhängige freie Söhne des großen Vaterlandes; auch 
wit ſtreben, deſſen Freiheit und Wohlfahrt nach Kräften zu fördern, wenngleich 
in anderer Richtung und Weiſe. — Manche der Unſrigen haben die großen 
Schlachten der Freiheit geſchlagen, Andere ſich auf den Bahnen der Wiſſen⸗ 
ſchaft, des Rechts, des Staatsdienſtes und des freien Bürgerlebens bewegt, und 
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18 8 h ee, 

trauen u W urthei zu über das, was Noth thut, Wir She cht um die 
Gunſt deß Men 11 ſtrebe 5 dem Beifall der urn Weiſe 
Mäßigunß i hoch ugend in Zeiten großer polftiſcher Sküfme, nd in dies 
ſem Sinne haben wir gehandelt, um das Vertrauen unferer Wähler zu rechtfertigen. 

Wer das Recht der Krone beſtreiten, wollte, der kennte fein Urtheil über die 
Frage der Competenz bis zum 27. vertagen, wo ihm die unbeſtrittene geſetzliche 
Erörterung zuſteht. Wir würden die Ehre und das Recht für gewahrt erachtet 
haben, wenn die Majorität bei abweichen “ Anſiche proteſtirt und ſcch hie 
tagt hätte Nicht durch aufregende Selbſthilfe ſehen wir das Wohl des Landes 
gefördert. n : j 

Wir leben der Ueberzeugung, daß die w e Freiheit ſich ſelbſt und die rohe 
Gewalt ohne Di beste, daß die große gei 10 ni ohne Auflehnung ge 
gen Geſetz und Oronung am ſicherſten gelingt. 7 

Wer das Vaterland aufrichtig liebt, denkt nicht an ſich, und allen ſeinen 


geunden empfehlen wir Eintracht und Treue zur Stunde der Gefahr. 0 
EEA den ee trotz unſern heißeſkeiß Wanfigen: f Fehn Hl 
ten weir mit der conſtitutionellen Monarchie. — — 
Danach iſt unſer Thun zu beurtheilen. g 
Gott erhalte den Lonſtitutionellen König und das theure Vaterland. 
Berlin, den 14. November 1848. ER 18 
Der, gewählte Ausſchuß der Rechten und des rech⸗ 
* „ vi ‘ ‘ 1.» „ ad 
en Centrums der National⸗Verſammlung. 
Harkort. Baumſtark. Oſtermann. Walter! Müller. Hefte. 
2 Den Inhabern der bis einſchließlich No. 275. von uns ausgeſtellte 
Empfangs beſcheinigen über die e de zur Veſtreitung des Staats- 
bedarfs eingelleferten. Gold⸗ und Silberſachen machen wir hierdurch bekannt, daß 
Ele besten Mertöbeſcheinigangen des Kö gl, Haupt⸗Münz Comtolxs zu Ber⸗ 
lin eingegangen ſind und ge en Rückgabe fühler eſcheinigungen bei berjenigen 
Peru Nag die Eule erung fatrgefunden hat, iu Eupfang genommen wer⸗ 
o Rh 
0 1709 glich machen wit auf den 8 5. der Miniſterialbekanntmachung vom 27. 
7 Ertta Beilage zoon Amtablatt No, 19.) aufurerfam, wonach es gestattet 
, ie nicht vönden Slimtnen der Münzſcheie durch Nachzahlung auß einen Dusch 
zehn theilbaren verzitislichen Betrag zu ergangen. n N 
age e e ee e dns e iin 
CV 
3 Ven geſtein Mittag bis ae e fin AIR Hiftan t an der Cholera Nange⸗ 
meldet worden, worunter 2 bol e BERRTBER - 3. im Ihe 
v. Milkafr. Im Ganzes sin? als erke nee ieldet 100 u Davon geſtocb. 536, % 
EFFFCCCCCCCC » 
1 797 enge 190 3 J 2. orie a zu 
nette Der dt Mane 0 Sich 5% „och 
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3 AVERTISSEMENT. 
4. Det auf der Weſchſel am h ene pech Lande liegende Oseikühn NIV. 


N5. 13. welcher auf 930 Ctr vermeſſen und mit der 2 
gerichtlich abgeſchätzt iſt, ſoll in dem am 1 e u 1 0. 
18. December , von Vor mittags 1 uhr ab, l 
vor Herrn Commerz und Admiralitätsrath Steindorf im Gerichts gebau e ange⸗ 
ſetzten Termine gegen baare Zahlung verkauft werden. Die unbekannten Schiffs: 
gläu biger werden zugleich zur Liquidation, ihrer Anſprüche bis zu dieſem Termine 
dei Vermeidung der Präcluſion, 75 28 Anſprüchen vorgeladen. 197. 
Danzig, den 13. November 1 N 
Königliches . in Admiralitäts⸗Collegium. b * 
55 Die Lieferung der Bareau⸗ Bedürfuiſſe für die hieſige Polizei-Behörde pro 
1849 an Papier, Federpoſen, Dinte, Lack, Blei- und Rothſtiften, Bindfaden, Talg— 
lichte, Breunöl, Spritgas und aa u e = dem Mindeſtfordernden über 
laſſen, werden. N 
15 Viezu iſt A 850 05 Termin auf 
J. December d. J, ee 11 Uhr, 
im u Kaſſen Lokale det ae Geſchäftshauſes angeſetzt und werden Lie e 
eingeladen, alsdann. ihre Offerten Sobage und Proben von den Schreibe-Mate. 
rialien, einzureiben, 
Der Bedarf und die Siefetingsbenfugungen können tüglig 45 dem, eben ge: 
dachten Orte eingeſehen werden. i 
„Dang, den 15. ee 1840.³⁴ʒ3Z];ru „O ae 
0 . f Vobizei-Präfident: u s nne 0b Bun 20 
3 von Clauſewitz. naar 
6519 30 Ballen Kaffee im bavarirtem Zustande ſollen durch die wette erat 
mann nad: Member in dem am 
22. November c Machmittags 354 Uhr, . 
in der Konig. Seepackhofs niederlage vor Herrn Seertialr . angeſegten 


Jüh 


Auctions termine 1 werden?: aged 124 12 N 1 54 
nn en den 1 November 1848. Ina R 11756 

n ı König. Commerz⸗ und Were e gl ed 
VVV HR pr 


7. gebt, Mors eus 7 ht 5 uns der Aeg Tod nuſer \ 
liebes, Locher * Anna au im Alter von 00 5 :onateh, 100 1 
Wehr Betrübt zeigen 1 dies unſeren Freunden e Bete hiemit an. 

u Ste 


„Langfuhr, den 21. fee 1848. y J. H. v teeu 
n f und Se iu. FR 
enten 15 t int ze 100 7 1 f ch e Ane Sei um a 
Bm, „BVortäthig bei Th. Bertling, Heil. Geiſtgaſſe 1000.: Satnpieihe, landw. 


Berichte; aus Mitt.⸗Deutſchl. 23 Hefte, Wien, 1333—42 (113 Kl.) 10 tl. 
Leuchs, Mäſtung d. Thiere Zte Aufl. (263 ſgr) 10 fe): Scpondat Holztabellen 
123 ſgres Preuß / Friedrich der Gr. m. fein; Verw. (24 cli.) 20 gt.; Koch, mu⸗ 


* 
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ſikal. Lexikon 2 Bde. (6 rtl.) I rl; Kieſewetter, Univerſ⸗Briefſttller 122 ſorz; 
Schellers latein ⸗dentſch u. deutſch⸗lat. Lexikon 3 Bde. Hlbfrbd. 3 rtl: Haaſe, 
chroniſche Krankh. 2te Anfl. 4 Bde. Hlbfrbd. (103 rtl.) 23 ftl.; Sundelin, Heil⸗ 
mittellehre 2te Aufl. 2 Bde. (5. ıtl,) Ad rtl. 


9. Danzig er Krakehler u. 28, mie Junſtt. bei B. Kaus 


Yale Are e 
f . 2 
10. Reiſegelegenheit nach Stolpe, Coͤslin u. Stet⸗ 
tin in den drei Mohren. 
11. General⸗Verſammlung in der Reſſource 
CONCORDIA 
Mittwoch, den 29. November An Mittags 125 Uhr, 


Ahl. 
. Zur Kenntnißnahme für die reſp. Mitglieder. ’ 

12. Ein junger Menſch, der ſein eigen Bett hat, kann bei einet ordentlichen 
Familie mit einwohnen, und auch auf Verlangen Beköſtigung erhalten. Das Nä⸗ 
here im Intell.⸗Comtoir. 

13. Alle Arten Wollen und Seidenzeuge, Band und Krepp, werden gewaſchen 
u gefärbt, Blonden, Federn u. Glacehandſchuhe gew. b. L. Mierau, 1. Damm 1111. 
14. Ich bringe hierdurch zur Kenntniß, daß ich d. 1. k. M. hieſelbſt 


einen Calligraphiſchen Eurſus, een 

nur aus 40 Stunden, nach einer ganz neuen Methode, eröffne. Wer daher in 
dieſer kurzen Zeit eine dauernde, feſte und ſchöne Schrift erlangen will, beliebe 
ſich bei mit zu melden. Das Honorar für den Curſus beträgt 5 Rthlr. Eben⸗ 
falls bilde ich junge Leute bis zum Rechtſchreiben u. Sprechen in der polniſchen 
Sprache in 6 Monaten aus. E. Lebrecht, Poggenpfuhl 199. 
15. (No I.) Sonnabend, d. 25. Nov., 63 Uhr Abends, im Saale des Ge⸗ 
werbehauſes, zum Beſten der hie ſigen K.-K.⸗B.⸗Anſtalten: Vorleſung des 
Herrn Konſiſt.⸗R. Dr. Bresler: „Todestrauer, als Gegenſtand 
der Dichtkunſt.“ Für den Einlaß zahlt man 10 Sgr. Karten für alle G 
Abende koſten 1 Rtl. und find Heil, Geiſtgaſſe No. 9611, zweiten Damm No. 
1287. und auf dem Langenmarkte bei Herrn Kaufmann Köhne zu haben. 8 
16. Der Plan der Lebensverſicherun &:Gefellichaft für Geſunde u. Kranke 
zu London iſt bei Herrn Alfred Hense in Danzig, Brodbänkengaffe 
667. unentgeldlich in Empfang zu nehmen. Varrentrapp, Bevollm. 
15 Indem ich hiermit den vielen Freunden meines verſtorbenen Mans 
nes fuͤr die ihm bei ſeinem Begräbniß bewieſene letzte Ehre danke, bitte ich gleich. 
zeitig Einen Hohen Rath, ſowie unfern werthgeſchätzten Kunden, das meinem 
Manne geſchenkte Zutrauen auf mich übergehen zu laſſen, indem ich mich gewiß 
bemühen werde, die beſtellten Arbeiten auf das Beſte anfertigen zu laſſen. 

Johanna Marg. Hildebrand Klempner⸗Wirtwe. Näthlergaſſe Noz 424. 
18. Es find Landammen, Lauwirthinnen zu erf, as ſchw. Meer links a. d. Brücke. 
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Seen een nen ÜRERIEREREREREREREKENEREREKE 20652 
19. Symphonie-Concerte. 1 
Das unterzeichnete omitee beehrt sich hiermit den Freunden der 
Musik anzuzeigen, dass es beabsichtigt, die in den letzten Jahren be- 
34 gohnenen Concerte auch in dem bevorstehenden Winter fortzusetzen 
% und ladet hiermit ergebenst zur Subscription auf 4 Symphonie-Concerte 
ein, welche im Saale des Hotel du Nord hieselbst gegeben werden u. 
2% deren erstes am 16. December dieses Jahres stattfinden soll, während 
x die andern in Zwischenräumen von ungefähr 4 Wochen folgen werden. 
* Es wird in dem Saale für 400 Sitz-Plätze gesorgt sein, wovon 350 
2 = ke ee übrigen für die an der Tagescasse ge- 
östen Billets reservir eiben. 
4 Der Subseriptionspreis ist auf 4 Concerte für eine Person 2 rtl. 
25 10 sgr. An der Tages-Casse kostes das Billet à Person 1 rtl. 
> Da ein Sammler vou Unterschriften, bei der festgesetzten Anzahl 
w der Plätze, vielleicht nicht zu allen die zu unterschreiben wünschen, 
A gelangt, so sind Subseriptions-Bogen, die das Nähere besagen, von 
= heute ab bis zum 1. December im Comtoir der Herrn Hend..Soermanns 
A & Soon, Hintergasse 225. und in der Gerhardschen Buchhandlung aus- 
4 gelegt, wo gefällige Anmeldungen entgegen genommen werden. 
2* z Billete 5 den verehrl. Subseribenten nach beendigter Subserip- 
ion zugeschickt. > - ; 7 
Das Comitée der Symphonie-Concerte. 
3% Block. Denecke. v. A . Piwko. J. Simpson. 3% 
FFFCCCCCCCCCCCCCCCCVT 
20. Nachdem ich mich hier als Zimmermeiſter etablirt habe, empfehle ich mich 
einem geehrten Publikum zur Uebernahme aller zu dieſem Fach gehörenden Bauten 


mit der Verſicherung der reellſten Ausführung derſelben. RE 
F. W. Unterlauf, Fleiſchergaſſe 144. 


21. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing mie an. 

ſchluß a. d. Dampfſchiffe nad Königsberg, Sonntag, Dienſtag und Donnerſtag 

Morgens 7 Uhr Sieitherägft® No. 65. bei a F. Schubart. 

22. Am verfloſſenen enntage iſt ein goldener Ring mit einem Portrait ver⸗ 

loren, man bittet denſelben gegen eine angemeſſene Belohnung in der Langgaſſe 

373. abzugeben. 5 g | | 

23. Freitag, den 24. November ZI Eugenia z. g- IL. I- I. I. . 

24 3 Gewerbeverein. | > 

Donnerſtag, den 23. Novbr., 6 Uhr-Bücherwecbie, um 7 Uhr ‚bebör 2 

Discarhen alte age. Gase e dna 7 Uhr Gewerbeböoͤrſe 
> Der Vorſtand des Danziger Allgem. Gewerbevereins. 

25. A. echt Brück. Torf w. Beſtell. angen. Langenm. 480. bei Hen. Mützell. 


t att. 


2 


v 
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ee ee, ER RER eee e 25 178 sene z We, 
3 ö * ige 
»% Witwe, den 22. November. Zum Benueſtz für Herrn 255 Frau Ditt. 


BR oh :⅛H Zum Iſten. Male w: Die Deputirten wahl, oder das 

X Leben eines Ebrgelzig u. Drama in 5. A. nebſt einem 3 

ni 1493 800 „das Wen DER Ar tes ii nach A. Dumas von 1 
no. 8. ene. 

FR — den 23. November. Der ge er von Sevilla. Kom 5 

E HOper in 2 Akten von Roffini. ., 

5 Freitag, 24. November. Auf, wehrfades Verlangen: EN Glas Waf⸗ 

Moet 00 ſern Luſtſpiel in 8 Akten von Scribe. > Genuse. 

ar CN MR . ee 

29. Drewkeiſche Bierhalle. 


Het au Mittwoch, Abends 8 Uhr, großes Konzert 
vom Muſſk⸗ Verein. T. Kopfa 


26. Verein der Sandtungegehüuen. nas les # 
En den 222 b, Verſammlung im Gewerbehaufe. 60 „nod RR 


Vaterlandsſtimmen zu heben hei nn 
Sas Glaser, Hundegaſſe No. 63. Bolli 
Lange, Partikulier, Hundegaſſe No. 311. an 1 ae 
üben, Bäcker, Drehergaſſe 1347. Preis 1 Sgr. En 555 

6 Ein tafelf, 6 Okt. Inſt. wird zu mier hen geſucht“ 88 melden im Jus 
* Kr 5 Buchſt. O. P. dun 

Flleiſch zum räuchern wird angenommen gen ſuhl 4 Strauß. 
22515 akenbude z. verk. durch's Commiſſions u. Sped. H. — v Voigt Fraueng. 902. 
36, 5 u. 900 tt a. hieſ., ſtädt. Greſt we geſucht durch Voigt, Franeng. 902. 
34. Die eehrten Herren „Mitglieder der naturforschenden Gesellschaft 
werden an fene 


ot i PR chasbenidi) den 25, No ven e 
huittags 3 Uhr stattfindenden Versammlung, in welcher, 1. bene 
enge eiuen Vortrag über erratische Blöcke, Phalangien un 


einige, 5 re, ‚Aalurgeschichtliche Gegenstände halten Wird, ganz ae 
een tele auf g guten Biückſchen Torf werben gehe, po 
0 3 


36. In meinen Tanz⸗ Kolonnen für Erwachſene, ſowie a Naas können noch 
Tbeilnehmer beitreten und erbitte ich die Anmeldungen Breitgaſſe No. 1208. 
11780 Anch empfehle ich mich bei weh gements vou 6 


Se 1 e e, .Fangtehret. 10 


Hoante nick 124 ‚088 5 ce 


seat Jö Any d ue Int ellas . eie eee 
A nene gen mi ue ei uni! en h u 4 4 e giant 
Nimm Indem der narurforſchenden Eigilgbaf gehörigen in Fer Frauenga N 
875. gelegenen Haufe, ſind die bisher zu einer Schloſſerwörkfrätte und einem t. 
kaufslokale benutzten Räume zu Oſtern k. J. zu 3 Das Nähere bei 
dem Apotheker Sadewaſſer. 5 r 

38. Das freundliche Häuschen Schiel eg ſſe 203, wo  frhher der Kommerzien— 

0 


Math Paſſarge ewohnt hat, iſt von Oſtern wieder zu vermie⸗ Ausk. 29 
390% „Lang ten 229 1 Treppe iſt e, menbl. Z. a. einz ane b. de 
2 eee 7228. iſt ein ſchönes großes Zimmer m. Meubeln, z vermieth. 
41. ftg. 1237. te eine t. mit Meub. und Beköſtihung zu ae 
42 Langgaſſe 2 2002. iſt eine ‚Erabe mit Meub' gleich zu verm. 


35 Matteubuden No. 26h, find 2 Zimmer mit Meubeln und lallun 
Pferde wie auch 2“ Zimmer, k Meubeln gleich zu ee u 8 — 
71 Brodbänkengaſſe 214 ik die Saal: Erage, beſtehend aus 1 Saal 2 23 
. 1 u. 5. an ruh. Bewohner zu verm fügt. od Dfteru zu beziehen. 
Mae Hause Breitgasse 1210. ist zum 4. 4 pril, 0 849 die, N aa) 
15 Olechi e zu vermiethen. A bother Schweit, 
Zwei Weubilet Zimmet nebſt Seitenkabinet find ſogleich oder zum 2 — 
Dezember Brettgaſſe 1210. zu vermiethen. 
47, Heil Geiſtther 953. iſt eine Stube mit oder ohne Meubeln zu⸗ vermieth. 
48. Hundeg. 331. 2 „jest 1 Pferdeſtall a 4 Pferde n. Remife, | Setmicben. 
495 Sebnge 8 1 Zimm n. d. 1 im. „Meubl. u. 2 öſt. zu 1557 


9 2 7 23 c 1 ’ 

011 % e 27 ee d. 10 e im it der Holze 
\ gerichtliche Verfü u, freiwilliges Verlangen o entlich vorſteigert wer 

gaſſe; . Bee Stuͤben⸗ fr bac ee 1 goldene Hals ul dito R Snge 1 Ohr. ls 

e ſilbetne Ger Alle, 1 großer ſchwarz, polister Silbenwagrenſchrauk, mit en 


X 


fe bite. Tombank mit Glatzen, mehrere andere Waareuſchraͤnke in S 
anaptes, Schraͤnke, Tiſche, "Stühle, Spiegel, Kommoden. Vettge elle, 5 
Schrerbepulte und Hölzerzeng, Beten, Waͤſche, Gardienen, le Fuge e, Pel 
100 Paar Hie im 0 1 30 Ellen Schubzeug, Porzellan, Fahance, Gla⸗ 
fer, . N ML Bücher, Handwerkszeug, vieleckei A Wirthſchafts⸗ and 
2 i e al ante 30 T. Typ Nuctionator. 10 
honnerſtag, den 23. Novemb. ., und north 
3 eafaliszann folgen Ban: Tage fol foleno n Haufe Johannisgaſſe 1373, der Pfandleih⸗ 
15 des Herrn Roſenſtein, auf a. ene ebene. van nut, 9 
Pfänder Öffentlich, verſteigert werden 
Mehrere Brilloninadeln, goldene und filberne Cylinder, a Spisdeintieh, 
darunter Bopeimmurlt: Damenuhren, 5 deue Ringe, Broſches⸗ nch eln, Pett⸗ 
ſchafte, Ketten und andere Schmuck fa n ſilberne Eß⸗ und Theeloffel, Zuckerzan, 


gen, Tabatie ae gr viele andere Silbergeräthe, viele Röcke, Fracks, Paletots, 
Mäntel: Sadı und Beinkleider in Duffel, Buckskin, Tuch, Halbtuch u. Som⸗ 
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merſtoffen, ſeidene, kamlottene, wollene und kattune Kleider und Mäntel, Pelze, 
Umſchlagetücher, Tuch, Kamelott, Merino, Leinwand und Kattun in einzelnen Ab⸗ 
chnitten, Handtücher, Gardienen, Tiſchzeug, darunter ſehr vieles neues Leinenes, 
mehrere Stücke Flanell, Leib: und Bettwäſche und andere nützliche Sachen. 
98 J. T. Engelhard, Auctionator. 


511 


Sachen zu verkaufen in Danjig 7 7 
Mobilia oder bewegliche Sachen. i 


3 F. Roſenſtein, Langg 508,, dicht n. d. Rathh., 


empfiehlt ſich einem geehrt Publiko mit einer groß. Aus wahl 2 uffen, Schup⸗ 
penpelzen, Nerzen und Biſamfellen beſter Sorte ꝛc. zu billigen Preiſen. 
NB. Pelzarbeiten u: Reparaturen werden aufs Beſte beſorgt. 


53. Schrne pommerſch. Gaͤnſebruͤſte ind delta hol. n. ſchot. 
tiſche Heeringe erhält man Schmiedegaſſe 288. n 

54. Breitgaſſe 1193. werden verkauft Watten gut u. billig, an Wiederver⸗ 
kaufer a 8 Sgr pro kl, große Filzſchuhe a 7 und 9 Sgr., Kinderſchuhe a 4 u. 
5 Sgr. pro Paar, engliſche und hieſige Strickwolle in allen Gattungen zu , möge 
lichſt billigen Preiſen, u. Päſſe (Leibbinden) von 15 Sgr bis 3 Rthlr pro Stück, 
beſonders zum bevotſtehenden Winter zu empfehlen. 5 

55. Schöne hollünd. eeringe n , Sardellen, Eda mer- und 


Siissnilch- Käse empfiehlt zu billigen Preisen A. Schepke, Jopeng. 596. 
56. Dienergaſſe 146. ſteht eine Schneider⸗Werkſtelle nebſt Schlafbank z. Verk. 


7 Ungariſche und ſchleſiſche Wallnuͤſſe taufend⸗ 

weiſe und einzeln empfehlen Hoppe & Kraatz. 
Breitgaſſe und Langgaſſe. 

58. Verſetz. halb. ſteht i. d. H. Petershagen zwiſch. d. Kirchhof. 342. e. mah. Sopha. 

m. gelb. Damaſt Bez, 12 Stühle, Trimeaur, Sopha⸗, Spiel: u. kl. Tiſche, wa. e, pol. 

Schlafſopha z. Verkauf. an 

59. Ein eleg. mahag. Klavier iſt billig z. h. Schneidemühle 450. 

60. Das Sarg⸗Magazin 

von A. Kowalski Poggenpfuhl 206. empfiehlt alle Sorten Saͤrge zu den billigſten 

61. Von jetzt ab iſt auch wieder Madeira a 15 far pro Flaſche in ge 

933 Qualität zu haben Gerbergaſſe 64. bei ö J. Schönnagel. 


* 
Sehr billige Batiſt⸗Taſchentücher und eine Partie breite Spitzen die Elle 


8 bis 12 Sgr. empfiehlt J. J. Solms, Brodbänkengaſſe 656. 

63. Breitgaſſe 1231. iſt ein großer eiſerner Waagebalken mit Schalen und 

Ketten nebſt mehren Gewichten billig zu verkaufen. b f Nach 
97510 u 2% Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt 
No. 274. Mittwoch, den 22. November 1848. 


. — ————— 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
2 Immobilia oder unbewegliche Sachen 
64. Nothwendiger Verkaaft 
5 Land- und Stadtgericht zu Marienburg. 

Das hieſelbſt unter den hohen Lauben sub No. 25. des Hypothekenbuchs ge⸗ 
legene Grundſtückzund die hinter den Ställen ub No. 279.,280. gelegene Pusko, 
den Gaſtwirth Julius Kröckerſchen Eheleuten gehörige, zuſammen abgeſchätzt auf 
3248 rtl. 15 ſgr. 10 fgr., zufolge der nebſt Hypothenſchein und Bedingungen im 
III. Bureau elnzuſehenden Taxe ſoll a f f 
a am 20. Februar 1849, Vormittags 11 uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. 

65. Subhaſtations-Patent. a 
Das den Tiſchler Anton und Marianne geborne Janiſchewska Blandauſchen 
Eheleuten gehörige in der Stadt Tolkemit in det Thorengaſſe sub Ro. 51. bele⸗ 
gene Grundſtück, beſtehend aus einem Wohnhauſe, Hoftaum und Stallgebäude, 
abgeſchätzt auf 262 rtl. 16 gr. 5 pf. gemäß der wächſt, Hypothekenſchein im IV. 
Bureau einzuſehenden Taxe, foll in nothwendiger Sabbat en in termino 
üb eden 1, Februar 1349, Vormittags 11 Uhr, 
zu Totkemit an ordentlicher Gerichteſtätte verkauft werden. 


Elbing, den 30. September 18438. 1 4 \ 
. Königliches Land⸗ und Era dtge richt. 


66. Nothwendige Subhaſtation. 
70 Königliches Land⸗ und Stadtgericht Dirſchau. 

Das Jo ſeph Vehtendſche, jetzt an die Caroline Dorotheg Erasmus geb. Neus 
kiich verkaufte Erbpachtsgrundſtück Zeisgendorf No. 6. von etwa 65 Morgen 
preußiſch, gerichtlich abgeſchätzt auf 4638 ftl. 28 ſgr., ſoll in termino 8 

5 den 22. December, Vormittags 11 Uhr, 
| vor Hertu Lands und Stadtgerichts-Rath Ulrtei verſteigert werden. Taxe und 
Hypothekenſchein ſind täglich im III. Bureau einzuſehen. og 
Dirſchau, den 7. September 1848. 1 8 
ed annere 
67. „Nachdem von nns der Conkurs über das Vormögen des Juveliers und 
Goldarbeiters Oscar Adalbert Meiff eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, 
welche eine Forderung an die Concurs-Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufge⸗ 
fordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf 
— den Jten März 1849 Vormittags 9 n 
vor dem Herrn Oberlandes-Gerichts-Refetendarius Krieger angeſetzten Termin mit 
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Ihren Anſprüchen zu melden, diefelbeu vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweis⸗ 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen 
und demnaͤchſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werten, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Walter, Matthias, 
Skerle und Boie als Mandataxien in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, einen 
derſelben mit Vollmacht und Juformation zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame 
zu verſehen. 118 4 1 < 
Derjenige von den, Vorgeladenen aber, welcher weden, in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird, N 

Danzig, den 16. Oktober 1816. 

5 Köngl. Land⸗ und Stadtgericht 

68. Für den Johann Jacob. Poſenau, deſſen Aufenthaltsort unbekannt iſt, 
befinden ſich in unſerm Depoſitotium 6 rtl. 28 ſgr. 10 pf. weshalb derſelbe „hie: 
durch aufgefordert wird, ſich binnen 4 Wochen zur Empfangnahme des Geldes zu 
melden, widrigenfalls der Beſtand der Maſſe zur Juſtiz-Officianten⸗Wittwen⸗Kaſſe 
abgeführt werden wird. 06 

Danzig, den 4. November 1848. 

f Königliches Land- und Stadtgericht. 


ar Getreidemarkt zu Danzig, 
f vom 17. bis incl. 20. November 1848. 
1. Aus dem Waffer: die Laſt zu 60 Scheffel find 17294 Laften Getreide uͤber⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden; dabon — Lit. geſpe chert u 1390, Ct. unverkauft 


Weizen. Roggen. Erbsen. Gerte. Hafer Leinſaat. 


1) Verkauft, Laſten 2903 — — 7 ? — 42 
Gewicht, Pfd. 1117— 1355 — 107 — — 
Preis, Rthlr. 80 150 — — 54 — 103} 

— ʒꝗ— —ü—ñ nn 
Unverkauft, Laſten 12857) 66 — | 29 . 1 — 

I. Vom Lande: f graue 45 gr. 31 | 

d. Schffl. Sgr.! 72 30 weiße 42 kl. 27 16 50 


Thorn ſind paſſirt vom 15. bis incl. 17. November 1848 

und nach 90 beſtimmt: e 

f 639 Stück fichtene Balken — 370 Stück eicheue Balken — 1254 Laſt ei. 
chene Bohlen. 8 * N 
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Aedachten:Kenigle anten. Cemtolg, Schneltpreſſenergct d. Wedel'ſchen Mofbuchdruderei. 


